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3 niet ligenz- 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Nisigl Prosingtal-Intelligenz⸗SCostelr im Pofl-Lokale. 
Eingang: Plaugengaffe No. 385. 


No: 33. 


Dienftag, den 9. Febrnan: 1847, 


Auge meldete fremde 

Angekommen den 7. und 8. Februar 1847. 2 

Die Herren Kaufleute de Caſtto sus Hamburg, Heinrich Ranke aus Zietioh, 
die Herren Cenſul Teuſſaint aus Königsberg, ale nebſt Frau Gemahlin af 
Memel, Hert Guts beſitzer vou Braanſchweig aus Moltow, log. im Engl. Hauſk. 
Die Herten Kaufleute J. Kopp aus Riga, A. Langhals aus Lievland, Jauzen aus. 
Neunburg, Kolhals aus Berlin, H. Vogt aus Bienen, log. im Hotel de Berlin. 
Die Herten Kaufleute Kertenbeil aus Leipzig, Meyer aus Berlin, Btrandorff aus 
Diemen, Manteuffel aus Elbing, Maliſon aus Königsberg, Herr Ritterguts beſißei 
keſſe aus Tockat, log, im Hotel du Nord. Die Herren Berönomen N. Hintzmann 
aus Kaminitza, A. Zimmermann aus Pihtociin, Wille aus Mekleuburg⸗Schwerin, 
leg. im Dentſchen Haufe. Die Hei 1 Gutsbeſiher Biauchwitz aus Grabau, von 
Weickmann nebft ile aus Koksſch n, Herr Kaufmann F. Bartinerty aus Berlin, 
Her Guts-Admiuiſtzator F. Gerner aus Nanitz, Herr Kras⸗Thierarzt Vermeng aus 
wen log. in den drei Mohren. Die Herren Kauflente Göpel aus Leipzig, 
augemann aus Berlin, Herr Gutsbeſitzer Krüger aus Sierkorczin “ Log. im Hotel 
d' Oliva. im St. Petersburg. 


Kein Kaufmann Lentz aus Glaudenz, log. 


Bekanntmachungen. 
1. Der Handtungsdienet Iſaak Hirſch Italiener und deſſen Braut Friederike 
Becker haben durch einen am 15. Januar c. errichteten Vertrag die Gemeinschaft 
der Güter und des Etwerbetz, für die von ihnen einzugehende Ehe, aus geſchloſſen. 
Danzig den 16. Januar 1847. f i 
Königl. Land- ud Stadtgeticht. 
2. Die verchelichte Nagelſchmidt Wach, Benha Wilhermine Caroline gedorne 


„ 4 
u 
R 


Kowalski, hat bei ihrer erreichten energie die Gürergemeinfhaft mit ihrem 
Ehemann dem Nagelſchmidt Wach hierſelbſe ausgeſchloſſen. i N 
Neuſtadt M/ Pr., den 24. Januar 1847. 
EN Königliches Land⸗Ge richt. 
3. Die Stadtverordneten 
54 verſammeln fih am 10. Februar, ; 
Außer verfchiedenen minder wichtigen Angelegenheiten kommen zur Berathung: 
das Project der Einführung einer Veignügungs⸗ und einer Wildprets⸗Steuer, — 
der Abſchluß der Kämmerei⸗Kaſſe pro A. Quarta 1846. f ; 
„Danzig, den 8. Februar 1347. ur Trojan. 
EISEN An t 


5 L. G. Homann’d Kunk- u. Wuchzendlung, Jopengeſſe 596 
iſt vorräthig: 5 = 
Huͤlſen, Graf v., Gedichte. 


Dieſe zeitgemäßen Gedichte werden gewiß Jedermann anſprechen. Aus dem Inhalt 
hebe ich nur folgende herver: Der alte Pole. — Des Königs Tächterlein. — Lied 


eines Verbannten. — Zu ſpät. — Mein Schwert. — Die Schlacht bei Torgau. — 


Der alte Zecher. — Der ſchöne Tod. — Preßfreiheit. Der Traum. — Ein ale 
tes Sprüthwort. — Titel, Orden, Geld, — Das Schloß bei Heidelberg. — Krie⸗ 
gers Abſchied. — Den Mauen der Schillſchen Dfftsiere. — Das Altenburger Schleß.— 
An die Freigeiſter. — An dem Grabe eines Königes. — Dentſcher Styl. — Klage⸗ 
lied eines Barbies. — Das Vielliebchen. — Bedanken eines Junggeſellen. — 
Deutſches Kriegslied. — Gruß an die Brüder der allgemeinen chriſtlichen Kirche. — 
Doctor Martin Luther. — Norwegen. — Pflug, Wort, Schwert. — Ulrich v. Het, 
ten. — Das Glaubensbekenntniß. — An eines Fürſten Rath. — Der geadelte Leu⸗ 
tenaut. — Worte eines Reichen an die Armen. — Gehorſam. — Kennſt du die 
Stadt (Berlin)? — Der alte Ordensritter. ꝛc. Preis 18 gr. 

5 % 


: Preisherabſetzung wegen Concurrenz. > 
28 Voträthig bei N. A. Weber, Langgaſſe 364. 
E. Blanc, Geſchichte der 10 Jahre 1830 — 1840 
Aus dem rang. übesfeht. von E. Buhl. 5 Bde. oder 110 enggedruckte 

| 8 Bogen. Sonſt 4 rtl. 5 ſgr., jetzt Rur 1 rtl. 8 


Ne A n ie ER e n i 
6. Die zu meiner Peſitzung un Kemnade, welche 13 Meile von Danzig und 


4 Meile von der von Dirſchan nach Danzig führenden Ehauſſee gelegen iſt, gehö⸗ 


rende Acker⸗ und Wieſenfläche beabſichtige ich in kleinen Parcellen auf Erdpacht aus⸗ 


zugeben. Die hierauf Reflectirenden erſache ich, ſich bei nir zu melden um von 


„den nähern Bedingungen Kenntniß zu nehmen. H. Meyer. 
Kemmade, den 4 Jaunar 1847. f f f 


* 


* 
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7. Die reichbaltigen Verzeichniſſe der Blumen und Gemüſe⸗Saamen, Geor⸗ 
ginen, Topf und Stardengewächſe, weiche aus dem Königl. Garen zu Olivs der 
kauft werden, find daſelbſt und bei Herrn Buchhändler Weder zu Danzig (Lang⸗ 
gaſſe) unentgeldlich in Empfang zu nehmen. 8 ; 
8. Beſtekungen auf Gemüſe⸗ und Blumenfaamen, Pflanzen, Knollen pp. laut 
bei mir gratis zu habenden Verzeichniſſen re 


‘son Aug, Friedr. Dreyssig in Zonndorf bei Weimer, 


bltte ich bis ſpaͤteſtens Ende d. M. mir zukommen laſſen zu wollen, indem noch 


ſpäter Vieles ſchon vergriffen ſein dürfte. nen E. E. Zingler. 
5 — Meine hieſelbſt dem Gerichtsgebäude gegenüber und ſonſt fehr vortheilhaft 
gelegene Conditorei, Weingeſchäft und Gaſtwirchſchaft, beſtehend aus einem nen 
und elegant eingerichteten Conditorladen, einer großen Billardſtube, einer Weiuſtu be 
u. einem Laboratorio, verbunden mit einer Deſtiliation von 2 neuen Apparaten, wobei 
eine Waſſerpumpe befindlich, Hofraum n. Stäfigebäuden, ſewie mit ſämmilichen Ulen⸗ 
ſtlien und Geräthſchaften zur Aufnahme von Freniden, beabſichtige ich, wegen ein⸗ 
getreiener Familienverhältniſſe, unter vortheuhaften Bedingungen ſofort zu verpach⸗ 
ter. Auf Ecferdern können auch 2 im Zuſammenhange befindliche Wohnzimmer 
und eine Küche mit derpachtet werden. Die Frequenz wird beſonders durch das 
angrenzende Polen und die zahlreich unfliegenden adeligen Güter bedeutend gehoben. 
Pachtliebhaber erhalten auf portofreie Briefe nähere Nachricht. a 
Strasburg in W.⸗Pr., den 8. Februar 1847. 

5 . ö B. Ferrari. 
19. Ein in hieſiger Stadt am Markte angenehm belegenes maſſives Wohnhaus 
nebſt Seitengebände und Stallung, beſtehend aus einem Saal, fünf Stuben, drei 
Kammern, zwei Küchen nebſt einem Spatheerd, zwei Bedenſtuben, geräumigen 
Boden und gewölbten Kellern, worin über 50 Jahre ein Medizinal⸗Geſchäft betrier 


ben wurde, paſſend zu jedem Geſchäftsbetriebe, norzugsweife aber zur Modewaaren⸗ n 
Galanterie-, Material-, Getränke- und Tabackshandlung, ſoll unter annehmbaren 


Bedingungen mit einem Angelde von 1000 rtl. aus freier Hand verkauft werden. 

. Nähere in der Expeditſon des Dampfboots in Danzig. Unterhändler werden 

verbeten. 5 8 FIRE AIR E Sr 3 
Pr. Stargardt, den 18. Januar 1847. - 

11. Wer einige Fäſſer mir ſautem Kumſt zu verkaufen bar, beliebe ſich zu 

melden in der Brodtränkengaſſe 674. bei Herrn Meyer. \ 

12. Es wird gut u. billig gewaſchen im ſchrwarzen Meer, Schmandgaſſe 315., 

bei Werner; man bittet um reichliche Kundſchaft. 75 ’ 


1 D Ausverkauf v. Winterkleidungsſtücken SE 
bedeutend unterm Koſtenpreiſe im Modt⸗Magazin für Herren von Bez: 
£ W. Kokoski, Erdbeermarkt. 


14. 100% bis 1500 vl. werden auf ein ſicheres Grundſtück geſucht; Selbſt⸗ 
darleiher werden erſucht, ihre Adreſſen unter F. M. im Jutelligenz⸗Comtoit abzug. 
n i A x 


33. Jun een miats⸗Buchh. v. Theod. Bertling, Heil. Geiſtgaſſe No. 1000., 
iſt worräthig: Neues Danz. Geſangbuch, Frzod. m. Gobsch. 25 ſgr., Handbuch f. 
d. K. Preuß. Hof u. Staat f. 1344 fl. 3 tl. f. 1 ft., Danz. Wilführ 1268 
15 fgr., Th. Moore, Lalla Rookh 6 fgr., Eſchenburg, üb Shakſpearr 12} gr., Gh 
mauers ſämmtl. Werke, 3 Thle. 25 fgr., Müllner, Almanach f. Privatbühn. 10 fer, 


Buſch, Syſt. d. theor.⸗prakt. Thierheilkunde, 1 Bde. cpit, ſt. 8 rtl. für 13 ul., Aſtrüs 


Frauenzimmerkrankheiten, 6 Thle. in 3 Bde. ſt. 3% ft. f. 222 ſgr., Hufeland, Heiner. 
d. Scorfelktankh. ft. 13 rtl. f. 123 (gr, Pockels Charakteriſtik d. weibl. Geſchlechts, 
3 Bde. 20 fgr., Lorty, die Melancholie, 2 Bde. 10 fgr. 8 

16. Auf dem letzten Balle der Reſſource Concordia iſt ein ganz neuer weißer Bar⸗ 
rege Shawl m. Atiasſtreifen geg. einen ähnlichen, ſchon gebrauchten veitauſcht word. 
Es wird dringend gebeten, den Wiederaustauſch Jopeng. 560. bald zu bewirken. 
17. Das Kaus Zapfengaſſe 1645., beſtehend aus 5 Stuben, 3 Küchen, Kam 
mein, Keller, Apartement, einem Garten mit Luſthäuschen und Holzgelaß, fol Um, 


ſtände halber ſofort verkauft werden, ohne Einmiſchung eines Dritten. Nähere 


Nachricht ertheilt i Johaun M. Freyberg, 

a Eimermacherhof, Väckergaſſe No. 1792. 
18. Zehn Procent Dividende für das Jahr 1846 können gegen Borzeigung der 
Actien täglich zwiſchen 4 und 6 Uhr Pererſiliengaſſe 1488. eihoben werden. 

Die Direction des Veteins für Joutpalieten⸗Verbindung 
zwiſchen Danzig und 2 5 
19. Wer em weißbuntes Umſchlagefuch aus Verſehen den 2. Februar aus der 
Garderobe im Verein mitgenommen hat, wird gebeten is dahin zurückzuſchicken. 
20. Pfaffengaſſe 527. werden Glaceehandſchube geruchfrei gewaſch. u. gefärbt. 
21. Der Lehrling Julius Krauſe aus Marienwerder iſt aus meinem Geſchäſte 
entlaſſen, 8 V. L. v. Kolkow. 
Danzig, den 6. Februar 1847. g 

22. Ein jung. Mayn, verh., 30 Jahre alt, welch. vor einig. Jahr. ein kaufm. 
Geſchäft hier am Orte etablirte und ſchon eive annehmb. Kundſchaft u. Credit hier 
wie auch auswärts erworb. har, auch eig. Grundſt. auf der Rechtſtatt z. Geſchäft 
beſitzt, ſucht, um dem Geſchäft in perſünl. wie auch in finanz. Hiuſicht einen wei⸗ 
tern Aufſchwung zu geben, einen Theilnehmer mit einer Einlage von circa 3000 ktl. 
Adreſſen unter B. G. F. No. 1. werden im Intelligenz Comtoit erbeten. 
23. Der Finder eines ſchwarzen gefictten Mertfigleierd, welcher am 7. Abends 
in der heil. Geiſtgaſſe verloren wurde, wird gebeten, ſelbizen gegen angemeſſene 


Belohnung No. 960. ebendaſelbſt abzugeben. 


* 


2. Um mit einigen vorraͤthigen zuruͤckgeſetzten Waa⸗ 
ren moͤglichſt zu raͤumen, werde ich den billigen 
Verkauf derſelben bis zum 13. d. verlängern. 
RE A. Weinlig, Langgaſſe M 408, 


ER 
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25. Gelegenhelt nach Graudenz, wo mehre Ihe Frachtſtäcke fo wie auch 
Paſſagiere mitgenommen werden können, Laternengaſſe u. Glodenthor No. 1948. 
550 ftl. Staatspapiere werden ſofort geſucht heil. Geiſtgaſſe No. 797. a. 
27. Ein Haus nebſt Garten in einen äußerſt beſuchten Orte etwa 12 Meile 
von Danzig belegen, welches ſeit einer Reihe von Jahren als Gaſthaus und Ma⸗ 
. mit dem befien Erfolg benutzt wurde und ſich auch fals 
mmerwohnung für Privaten gut eignet, iſt zu verkaufen, oder zu vermiethen · 
Abreſſen nimmt die Expedition dieſes Blattes unter C. z. entgegen. — 
28. 1 Grundſtück i. d. Kisifcherg.; 160 lang, 48“ breit, worauf 1 großer Stall 
und ein Wohnhaus mit 3 Stuben, iſt zu verkaufen Fleiſchergaſſe No. 58. 
29. Wer ein Billard zu verlaufen oder bermethen hat, reiche unter C. II. 
feine Adreſſe im In telligenz⸗Comtcir ein. 0 5 
30. A. ächt bräck. Torf w. bill. Beſtell. angen. Langenm. 490. b. Hrn. Mützel. 
31. Die Gaſtwurhſchaft in Hermannshof iſt vom 1. Moi ab zu verpachten. 
32. Ein halbes wollenes Unmſchlagetuch iſt Sonntag Abend v d. Pakadiesg. d. 
d. Mühleng. u. Junkerg. u. d. Breitg. derl. w., d. Wiederb. erh. Bteitg. 1041. 1 Bel. 
33. Holzgaſſe No. 9, ſind 2 Stuben, Kabenet, Küche, Boden u. Kellet z. veun.. 
auch 2 bei Licht ſingende Lerchen nebſt Gebauer zu verkaufen. a 
.. X i 
34. Zu Oſtern z. verm., Nächt. Breitg. 1144.: Eine Unterg. Häkerg. 1473., hi. 
20 til, 1 Se. ꝛc. Peterſilieng., 2 St. heil. Geifig. 3 Tr. h., 2 St. Breitg. 3 Tr. 
35. Breitg. 1194. find 4 heizbare Stuben nekft Küche, Keller, Boden, Aparte⸗ 
ment und Ausguß zu Oſtern zu vermiethen. Näheres Aten Damm No. 1543. 
36. Schnüffelm. 634. f. i. d. Belle Et. 4 Siaben, Küche und Boden z. verm. 
37. L. Damm 1275. iſt einer Untergelegen heit mebft Küche, Boden urd Keller 
een zu vermieihen. Das Nähere Bieitenther Ro. 19414. 
38. 2 trockene gewölbte Keller, zu jeder Lagerung geeignet, ſ. Jopeng. 560, 3. v. 


39. Langenmark t 492. iſt die Hange⸗Etage, beſtehend aus 2 Zimmern, 
Alkoven, Küche, Boden und Commodité, zu Oſtern d. J. zu vermiethen. /_ 


40. Langgaſſe N 389. iſt die zweite Etage zu Oſter d. J. zu ders 


miethen Das Nähere 2 = N BR 1 
a 88 Ein großer freundlicher Saal iſt Tiſchlezgaſſe Ro. 60a. ke üſſel 
damm Brücke, ſogleich oder zu Oſtern, mit auch ohne Meub eln zu veimiet n. 8 
42. Jopegzgaſſe No. 729. {ft die Saal⸗Etage, beit. in 4 Zimm,, Küche u. 
ſinde ſtube ſogl. zu verm. und Oſtern zu beziehen. Zu befeben von 11—1 Uhr. 
43. Arfangs Fleiſchergaſſe 152. ft 1 und 2 Stuben m. Meubeln zu derm. 
44. Breitgaſſe 1195. iſt die von Herrn Oſterſt Meyer bew. Belle. Etage zu v. 
45. Breitg. 1203. iſt die Saal⸗Ctage, beſtehend aus 3 Zimmern, 2 Seitenkab. 
Corridor, Küche, Speiſekammer, Baden, Keller ꝛc. zu permiethen. 

4 Glockenthor No. 1964. find 2 Zimmer nebft Küche u. Keller zu Oſtern an 
mhige Bewohner zu vermiethen. Näheres Lauggaſſe No. 409. N He 


. 


— — ——— — A · n PT re 


ne ; 


47 Häkergafſe No. 1437, iſt eine Wohnung, beſtehend aus 2 Zimmern, Kabin., 
Küche und Beden an ruhige Einwohner vom 1. April zu vermieten. 
43. In dem Haufe Heil. Geiſtgaſſe 971. find 5 Zinner, Hinter u. Seitenge⸗ 
bände, Küche u. Keller zu vermiethen und zu Oſtern zu beziehen. Die Miethe iſt 
var 170 rtl. pro Jahr feſtgeſtellt. Das Nähere erfährt man N 670. 
ei 5 ' J. Fr. Hein. A 


5 0 4 eee el . 9 
49. Langgaſſe 538. iſt die Ober⸗Ctage von 4 Zimmern, Seiten ⸗ und Hinterſtube 


Küche, Heller, Boden, Appart. zu Oſtern zu vermieth. Näh. im Saal v. 11—1 Uhr. 
50. Eine herrſchaſtl. Wohnung in der Paradiesgaſſe iſt zu Oſtern d. J. zu ver⸗ 
miethen. Es kann dieſe Wohnung auch in zwei kleinere getheilt werden. = 
Zar J. Witt, große Mühle 359. 

51. In d. lebh. Gegend d. Rechtſtadt iſt eine Untergel , beſtshend aus 5 Stuben, 
Hinter: u. Seitengeb. z. verm. u. Breitgaſſe 1168. 1 Treppe hoch, zu erfragen. 

52. Langgarten 213., gegenüber dem Goavernement, iſt die Gelegen heit, beſtehend 
aus 3 zuſammenhängenden, neu ausgebauten Stuben nebſt Käthe, Stube, Boden, 


Keller, Holzſtall und Commoditee zu Oſtern zu vermiethen. 


* 


53. Hundegaſſe 253. ſind 3 Zünmer, Küche, Boden, Keller zu vermiethen. 

54. Pfefferfiadt 239. ſind 3 Stuben nedſt Zubehör zu vermiethen. r 
55, 1 Stube iſt a. 1 einz. Perf. z. veren., z. erfr, i. d. Katerg. 219. Ne. f. 
56. Handegaſſe No. 270. iſt 1 Hanzeſtube nebſt Kabinet, mit oder ohne Meu⸗ 
beln, ſe wie ein Pferdeſtall uebſt Rezuiſe u. Futtergelaß zu vermierhen. 22 
n. n 


x 


57. Vorzügliches Kuh⸗ und Pferdehen, nach Wahl der Käufer centnerweiſe 
oder auch in Haufen, und eine Partie Hafer⸗ und Gerſtenſtreh werde ich 


25 Donnerſtag, den 16. Februar d. J., Vormittags 10 Uhr, ’ 
in dem vor dem Leegenthore gelegenen Grundſtücke des Herrn Paleske öffentlich 
verſteigern, won Kaufluſtige einlade. Bekannten, ſichern Käufern wird eine ange⸗ 
meſſene Zahlungsfriſt gewahrt. ö 5 a N 
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J. T. Engelbard, Auctionator. 
ee eee eee 


Sachen zu verfäufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


58. Sorauer VVachstafellichte, stearin-, Brilant- u. Millyker- 
zen empfiehlt zu billigen Preisen A. Kuhncke, Holzmarkt 81. 


59. 18 b. polirte Rohrſtühle zum billigſten Preiſe Goldſchmſedegaſſe 1072. 
60. Ein blau ſeidener mit Pelz gefütterter u. Zobel beſetzter Damenmantel iſt 

zu verkaufen Koisfepneitesafte 236., am legen Thor. a a 
61. Ftiſche Karbonade iſt Dienſtag, d. 9. Febr., v. DM. 9 Uhr ab, 
au 3 far. 3 pf. in ganzen Stücken Volzgaſſe No. 30. zu haben. f 
6. Trocknes 3fuͤß. ungeflößtes ſichten Klobenholz 
wird billig verkauft Aukerſchmiedegaſſe Ro. 164. ö 80 


U 


RS 208 : . 
63...: Schöne zne Vuchweißen-Brüße beute rein u. boden 11 gr., ordinaite Gh 
tung 1 for. die . empftehit Naſchke, Tiſchlergaſſe 601. 


64. Schneeb erg. Eechmſtab. im groß., wie einzeln z. hab. Fraueng. 902. . 
i 2 . oder undewegliche Sachen. ERW 
Nothwendiger Verkauf. 

8 Das dem biefigen Kaufmann Julius Auguſt Ferdinand Polentz zugehörige 
Wann sub Serdie⸗No. 131. u. No. 10. des Hypotheken Vuchs gele⸗ 
gene Grundſtück, abgeſchätt auf 2455 Ahle. zufolge der nebſt Hgpothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 23. (dreiundzwanzigſten) Npri 1847, Vormitlags 11 uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaſtirt werden. 
ö Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 

Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Kan fmann Johaun Jacob Albrecht und feiner Ehefrau Amalie 
Henriette geb. Scharping gehörige, am altſtädtſchen Graben No. 71. des Hypo- 
thekenbuchs und No. 4301 der Setpisantage gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 
2995 Rthlr. 13 Sgr. 4 Pf, zufolge der nebſt Hypothekenſchein uod Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, ſoll 2 

am 7. Mai 1817, Vormittags 11 Uhr, 
au ordentlicher Geri chtsſtele ſudhaſtitt 9 2 7785 
Alle unbekannten Near Prätendenten werden 8 fi ch bei e 
der Präciuſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. a 
67. Das auf der Olivaer Vorſtadt hieſelbſt (hinterm Stifte) sub Servis No. 
864. gelegene Erundſtück, beſtehend aus . 
a, einem maſſtven Wohngebäude, 5 
b, einem daneben gelegenen, Wohngebäude mit Seitenbau in autgemanetent 
Fachwerk, . 
e, einen, Wohnhayſe nebſt Stall, 1 
d, einem an der Straße gelegenen Stallgebäude, 5 
e, einem daneben gelegenen kleinen, in Fachwerkeedanten Wohngebäude, ; 

1, einem zu Diefen ſämmtlichen Gebäuden gehörigen Hoplatze nebſt Einfahrt, 
fon auf freiwilliges Verlangen öffnet ch verſteigert werden. Termin hiezu iſt * 
Dienſtag, den 23. Februar d. J., Mittags 1 Uhr, 

im Artushoſe anberaumt und Ns Kauffiebhaber hlezu eingeladen, Befigdofur 

mente und ne find. einzufehen > 


r 


T. T. Engelhardt, Auctionator. 
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Gasen; zu Erg auffeshaib Densıe ER 
: Immobilna oder ünbemwegiihe Sachen. 
68. An Nothwendiger Verkauf. Re 
7125 Land⸗ und Stadtgericht zu Elking. 
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leuten gehörige, hieſelpſt in der heiligen Leichnams ſtraße b Ai XII. 14. belegen 
Grundſtück, adgeſchätzt. auf 2691 rtl. 2 fgr. 11 pf, zufolge der nebſt Hypotheken ⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtratux einzuſehenden Taxe, ſoll 
— — — am 13. Mai c., nittags, 
au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtitt werden. 
f Edletaſ[⸗Clit alten. 

3 5 Oeffentliche Votladang. 5 i 
Nachdem über das Vermögen des bieſigen Kaufmanns Daniel Auguſt Hoff⸗ 
meiſter der Concurs von und. eröffnet. worden, fo werden die unbekannten Gläubiger 
zur Anmeldung und Ausweiſung ihrer Anſprüche zun Termin auf den g 

14. (vierzehnten) April 1847, Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichtstath Elsner in das Geſchäftszimmer unſeres 
Gerichts hauſes unter der Verwamung vorgeladen: ag 

daß diejenigen, welche in dieſem Termin nicht erſcheinen, mit allen ihren For⸗ 
derungen an die Maſſe weiden präcludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen 
Ereditoten ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 6 
Danzig, den 15. December 1846. 5 
Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
Wechsel- und Geld- Cours. 
a Danzig, den 8. Februar 1347. 
ö Briefe.] Geld. }. 
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N Anzeige. 
70. Unterzeichnete können nicht unterigſſen auf die morgen ſtattfinderde Vorſtel⸗ 
zung „die Karls ſchüler“, zum Benefit; Herrn von Catloberg, aufmer?⸗ 
ſam zu machen; indem durch gute Darſtellung der Abend genuß teich und durch ein 
volles Haus dem Beneſizianten Freude bringend ſein wird. A. K. O. H. 
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